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REINER STRAUSS
NATURLAND BAUER
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ANJA SCHERMER
SARAH WIENER STIFTUNG

„Daraus werden bestimmt sieben Bröt­
chen“, schätzt Darlin aus Nürnberg und 
hält sieben Ähren in die Höhe. Geerntet 

hat sie das Getreide gemeinsam mit 
weiteren 23 jungen Hofbesuchern im 
fränkischen Burgsalach bei Nürnberg. 

Mit Naturland Bauer und Bäckermeister 
Reiner Strauß erkunden sie das Getreide­

feld und erfahren, wie das Korn zum 
Mehl wird. „Die sieben Ähren waren nicht 

genug“, sagt Darlin nachdem sie ihr Ge­
treide eigenhändig zermahlen hat und im 
Mühlenraum war. Eine Erkenntnis, die die 
Freude am anschließenden Backen nicht 
schmälert. Die Arme mit Mehl bestäubt 
und die Finger klebrig vom Teig hat die 

Gruppe sichtlich Spaß. Nach der Mittags­
pause klettern die kleinen Besucher auf 

Heuballen und gehen auf Tuchfühlung 
mit Schafen, Schweinen und den Haus­
tieren. „Gemeinsam möchten wir mit 

Naturland und der Sarah Wiener Stiftung 
Kinder für bewusste Ernährung begeis­
tern“, sagt Christian Kluge, Produktma­
nager von dmBio. Seit 2009 organisiert 

die Sarah Wiener Stiftung die Fahrten auf 
Bauernhöfe. „Entscheidend ist, dass die 
Kinder den Bauernhof mit allen Sinnen 
erleben und ein bisschen mit anpacken. 

Solche Eindrücke wirken lange nach“, 
sagt Anja Schermer, geschäftsführende 

Vorständin der Stiftung. Mit nach Hause 
nehmen konnten die Kinder neben vielen 

Eindrücken vom Hof auch ihre selbst 
gebackenen Brötchen und süße Teilchen 

mit Früchten von der Streuobstwiese.

In zehn deutschen Städten 
konnten fast 1.000 Kinder 

im Rahmen von „Entde­
cke den Biobauernhof“ in 
den Sommerferien einen 
Tag auf dem Naturland 
Bauernhof verbringen. 
Die Tagesfahrten zum 

Hof organisiert die Sarah 
Wiener Stiftung, ange­

boten wurden die Fahrten 
über das kostenlose, städ­
tische Ferienprogramm. 

Naturland und dmBio 
haben das Projekt in 

diesem Jahr unterstützt.
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